
Zeitschrift: Schweizer Archiv für Tierheilkunde SAT : die Fachzeitschrift für
Tierärztinnen und Tierärzte = Archives Suisses de Médecine Vétérinaire
ASMV : la revue professionnelle des vétérinaires

Herausgeber: Gesellschaft Schweizer Tierärztinnen und Tierärzte

Band: 62 (1920)

Heft: 7

Rubrik: Personalien

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 10.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


313

ist ebenfalls ungeheuer géworden. Man staunt vor den gewaltigen
Forschungsergebnissen, wenn diese in einer Art Inventar vor unsere
geistigen Augen geführt werden. Die Arbeit Bordet setzt mich in
Verwunderung, denn er hat es nicht nurverstanden, die vielenEinzel -
heiten zusammenzutragen, sondern es ist ihm auch gelungen, die
grossen leitenden Gedanken und Ziele anschaulieh darzustellen.

Bordet verfolgt nicht nur rein theoretische Zwecke, sondern
er gibt sich auch Mühe, im richtigen Licht die Forschungsergebnisse
zu schildern, die für die Erkennung, für die Behandlung und für die
Bekämpfung der Infektionskrankheiten von Wichtigkeit sind.

Dieses Meisterwerk schildert zuerst in kurzen Zügen das Wesen
der Infektion, dann die natürliche Immunität, dann die erworbene
Immunität, die aktive und passive Immunität, die Immunisierung,
die partielle Immunität, die Allergie, die »Anaphylaxie, die nicht
spezifische Immunotherapie. Dann als Schluss dieser Einleitung
eine allgemeine biologische Betrachtung dieser Vorgänge,

Im zweiten Teil des Buches wird die Phagozytose ins richtige
Licht gesetzt. Der dritte Teil des Buches wird den serologischen
Prozessen gewidmet. (Der Verfasser spricht hier von immunité
humorale. Eines der interessantesten und originellsten Kapitel
des Buches ist das neunte Kapitel. (Anaphylaxie et les ferments
du sang.)

Im vierten Teil des Buches wird eine Synthese des ganzen
Immunitätsproblems versucht. Das Lesen dieses vierten Teils ist
ein geistiger Genuss. Wenn der Praktiker vielleicht nicht Zeit haben
wird, das eng und vollgedruckte 720 Seiten zählende Buch zu
studieren, so möchte ich mir erlauben, ihm den Ratschlag zu geben,
diesen letzten Teil zu lesen, er wird dabei erfahren, wie die biologische
Erfassung der Infektionskrankheiten in den letzten Jahrzehnten
hervorragende Fortschritte gemacht hat. Die Ausstattung des
Buches ist eine sehr gute. Die internationale Literatur ist in weit-
gehendem Masse berücksichtigt, leider aber fehlen die Literatur-
angaben.

Personalien.
Universität Bern. Der Regierungsrat des Kantons Bern wählte

am 23. Juni auf geschlossenen Vorschlag der Veterinär-medizinischen
Fakultät als Professor für Bujatrik und Geburtshilfe den Vertrauens-
mann des Vereins bernischer Tierärzte, Herrn Dr. med. vet. Ernst
Wyssmann, Kreistierarzt in Neuenegg. E. ff.

Ehrenvolle Wahl. Das st. gallische Volk hat auf Antrag der
Bauernpartei Anfang Mai d. J. Herrn Dr. med. vet. Emil Mäder,
Bezirkstierarzt in Gossau, zum-Regierungsrat gewählt. Es
wurde ihm das Finanzdepartement übertragen. Wir freuen uns
dieser Ehrung nicht nur für den Gewählten, dem wir ein herzliches
Glückauf zinn neuen Lebenswege zurufen, sondern auch für den
Stand, aus dem der neue Regierungsrat hervorgegangen ist. K.
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